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I

Fürstliche neue Verordnungen .
Generaldecret an sämtliche Ober, und Remter , Laben - Durlachischen Landeeancheils , exclullve Rhod

und Gondrlshcim , de dato Karlsruhe den iZten Merz 178z. HRN . 249z.
Nachricht , daß wegen des Durlachischen Landeschcils vor den Jahrgang 1782 . keine » Mn*

Versicherungsgelder umzulegen feyrn .
n ° '

a Jnnhalts der hienach eingedruckten i - Z ^ger
Brandversicherungs- Gelder- Berechnmtg die im Jahr
1782 in dem Baden - Durlachischen Landesancheil sich
ergebene auf — 1082 fl. —
erlauftnde Brandschäden durch den
17814er Braubverficherungs Cassen-
Vorrath u — 719 ff. 274 kr.

bis auf —'
362 ff . 32 ! kr.

ersetzt werden können ; So hat man für den Jahrgang
1782 eine Umlage bey der Durlachijchcn Brandvcrsiche-
rungs - Socictät zu veranstalten, nicht nöthig , vielmehr
und besonders »vegen Ersparnuß der Einzugskosten zu
verordnen nüzlicher gefunden, daß die zu Vergütung

der i782ger Brandschäden noch erforderliche 362 ff.
32kr . gegen Zinß ausgenommen , und bey Umlegung
der i ? 8zgrr Brandschadens- Ersatzgelder wieder zurück-
bezahlt und berichtiget werden sollen . .

Sämtlichen Ober - und Aemtern , Baden - Durlachi¬
schen Laudesanchrils, wird dieses mit der Weisimg be¬
kannt gemacht , solches in fever Gemeinde unter der
Erinnerung publiciren lassen , die von Zeit zu Zeit erge¬
hende zu Verhütung Feuersgefahr abzwcckende Verord¬
nungen genau zu halten , und damit sich ftlbsten und das
Publikum vor Schaden sorgfältigst zu verwahren zu su.
chen. Decretum quo fupra.

Baden-Du . lachische Lrandvrrsicherungs- Gelder - Berechnung vom icten Janaur 1782 bis dahin 1783 .
also vor den Jahrgang 1782 .

. fi. kr.
Vermög der iMgcrBrandverflcherungs -

Gelder - Berechnung vom 2 -zsten April 1782 .
hatte die Baden - Durlachische Brandverst-
cherungs -Societat einen Casscnvorrath , und
zwar bey der Einnrhmercy Carlsruhe

— — — 46z ff . 3} kr .
und bey der Einnchmerey
Durlach — — 256 ff . 23II tr.

zustmunen - 719. 27! .
Vor den Jahrgang ij8 ~ «?nri?c viCond .

HRN . 1466 vom 8ten Febr. 1783 eine
Umlage auf die Brandvrrsicherungs- Con-
tribucntcn zu machen nicht nöthig gefunden,
vielmehr angcordnet , daß die in dem Jahr¬
gang 1782 nach checificirter Massen sä

— — — 1082 st . —

sich erlaufende Brandschä¬

den , mit dem Cassenvor -
rath a — — 719 ff. 27! kr.
theils vergütet, die hiezu
weiters erforderliche - -

— : • 362 ff . 32f kr.
aber um Zinß ausgenommen, und damit
die 1782ger Brandschäden ausgewiesen wer¬
den sollen , diesemnach anBeytrag p. 1782
weiter nicht auszuwerstn ist ; als : — 362. 324.

Summa der zum Brandschadens- Ersatz
x 1782 bestimmter Gelder 1282 fl. —
welche folgendermaßen verwiesen werden ,
als :
Im Oberamt Durlach , Kettenschmied
Schmid zu Durlach , wegen den i8tm
Jan . 1782 an seiner Werkstadt erlittenen
Brandschaden — 12 ß. —



Christoph Speck zu Söllingen,
vor seine den 2(,sten April d . a.
abgcbrandtc Scheuer und des
grösten Theils semcsHauses zcxrff. —

— 3,2 ff . —
Im Vberamt Karlsruhe , Michel Mer¬
ger zu Graben wegen den zisten May

Citiitionts
Larksruhe . Demnach PHMppina Zimmermännin

«ine gebohrne S 'reuckin öbn Sprendlingen gebürtig ,
welche zu Flohnheim verehelicht gewesen , und weil
ihr Ehemann sie vor ohngefchr 7 Jahren verlassen, wie-
derrim nach Sprendlingen gezogen ist ; und hierauf
nach dem sie von Friedrich Meinhard dastlbsr schwan¬
ger worden , sich mit demselben ausser Lands covulircn
lassen ; die Fvrtsezung dieser Ehe aber in so lange
verboten worden ist , bis man dahier wisse ob der
entloffcne Zimmermann , uoch lebe und wo er sich
aufhaltc ; als wird nur genannter 'Zimmermann hier¬
mit öffentlich vorgeladen auf Freytag den rüten May
d. I . welcher Termin ihm für den ersten , zweiten und
dritten gegcbest wird , dahier vor dem Hochfürstl. Ehe¬
gericht zu erscheinen , und zu erklähren , daß er die
Ehe mit der ihm angetrautenStreuck -n fortsctzcn wolle ,
oder warum , solches nicht geschehen möge genugsam
darthun solle ; Wohingegen wenn er nicht erscheint in
Rechten vorgefahrcn werden werde . Decretum Carlsruhe
iujud . matrim . den 7tcn Merz 178z.

hochfürstl . Markgräfl . Badisches Ehegericht
Vr. Sachs Secretarius

Durlach. Demnach Bernhard Nagel , 'Adam
lliuller , und Johann Adam Gierich , sämtliche ledi¬
ge Burgers Söhne von Blankenloch , sich bereits vor
15 Jahren , aus ihrem Geburtsort weg , und dem
Vernehmen nach , theils nach Pcnsilvamen , theils in
Engelland begeben somit gnädigster Herrschaft ihren
Leib boshafrerwcis entzogen haben . Als werden selbi¬
ge auf cingelangtcn Hochfürstlichcn Regiernngs Befehl ,
andurch edictaliter unter einem Termin von 3 Mona¬
ten mit dein Anfügcn vor hiesiges Obrramt vorgclabcn
daß irn Anöbleibungs Fall deren Vermöge » confiscirt ,
und sie des Lands auf ewig werden verwiesen werden.
Signatum Durlach den 2bten Mer ; 1783 .

hochfürstl . Markgräfl . Badische « Vberamt.
Durlacv. Andrea » huber , und Jacob Soloinger

die becde vcrhcuratcte Bürger zu Bcrghauscn, sind vor .
ohngefehr einem halben Jahr mit Hinterlassung ,
Weiber und Kinder ersterer wegen Uebclhausens , und
Verdachts pto. incestus mit seiner leiblichen Tochter ,
leztrrer aber wegen Ucbelhaustns allein , bößlich ihren
Wohnort verlassen, uird auscr Lands gegangen. Auf

»782 durch Gewitter an seinem HauS er,
littencn Brandschadens 20 ff. —
Im zpberamt Badenweiler, Jacob Kie¬
fer der Schmid im Schweighof, vor seine
den rgten Jul. 178 » abgebrandte Behau-
sung 200 ff . —

(Das weitere künftig .)
cd Wales.

eingelangten Hochfürstlichen Regierungs Befehl , wer« 1
den selbige demnach mit dem Anfügcn edictaliter citirt |
und fub termino von 3 Monaten , der ihnen hiermit
anbcraumt wird vor hiesiges Oberamt geladen , daß im
Nichtcrscheinnngsfaü des ersten Nahmen an Galgen
geschlagen, beedcr Vermögen aber confiscirt , und sie
auf e>vig der Fürstlichen Lande werden verwiesen wer« 1
den . Signatum Durlach den röten Merz 1733 .

hochfürstl . Markgräfl Badisches Dberamt allda.
Stein . Der auswärts herum ziehende , einen lieber- j

lichen Lebenswandel führende,' Burgers Sohn , Jacob
Friedrich Dahlhofer , aus dem disseitigen Amtsorth
Obermutschelbach , wird , nebst seiner geschwächtenMag ,
dalene Farrin Burgers Tochter von Nöttingen hiesi¬
gen Ober und Amts , hiermit in Gcmäshcit hohen Re-
gierungsbefehls , da -sie sich auf die gewöhnliche Citation
nicht gestellt , edictaliter dergestaltcn vorgeladen , daß sie
a dato binnen £ Jahr , als welcher Termin ihnen ein
für allemal vercmtorie anberaumt wird , vor allhiefigcm
Ober - und Ämt erscheinen , und sich über ihren schlech¬
ten Lebenswandel verantworten, im Ausblcibungsfall
aber sich gewärtigen sollen , daß sein Name an Galgen
geschlagen, er des Lands verwieftn , und sein Vermö¬
gen über Abzug seiner Schulden confiscirt werde. Sig¬
natum Stein den Zisten Merz 1783 .

hochfürstl . Markgräfl. Bad. <pber» und Amtallda.
Müllheim. Hann « Jacob Erb , Spenglerhand-

wercks , ron Wangen gebürtig , welcher dermalen bcy j
50 Jahre alt seyn mag , und sich zu Seefelden , hie -- !
siger Herrschaft , aufgehalten , Ao. 1758 . aber wegen
ans ihn gefallenen Verdachts eines Diebstals ffüchtig !
gemacht hat , wird hiermit rin für allemal öffentlich
vorgeladen , daß er , oder wer etwa sein Leibes - Erb
wäre , von dato innerhalb drey Monaten sich dahier
vor Oberamt stellen , wegen seines Austritts Red und
Aulwort geben , und überhaupt das Rechtliche «bwar-
ten , wiedrigenfalls aber gewärtigen solle , daß das
ihm iüngsthin von seiner Mutter zugcfaüenen deductis
deducendis in ohngefehr 58 ff . bestehende Vermögen j
nach Abzng der darauf haftenden Schuld confiscirt ,
und darüber erkannt werde , was Rechtens . Signa- !
tum Müllheim im Brcyßgau den 2iten Merz 1733.' !

hochfürstl . Markgräfl. Badisches Dberam allda.



Oberamt Kittttn. Auf ein ein^ekommenes Hoch¬
fürstl . Regierungödecrtt vom rrtcn Fcbr . 178z . HRN .
rüzz wird der ohne gilädigste Erlaubniß ausser Lands
getrcttcne Lcibeigene Burgers Sohn Michel wild aus
der Glashütte , dergestalt « » ediltalitcr vorgeladen , daß
wann er binnen drcy Monaten , wegen feines Austritts ,
sich bey hiesigem Oberamt nicht verantwortet , er nicht
nnr der gcsanmttcn Fürstl . Lande auf ewig vcrwiefen ,
sondern auch dessen Vermögen dein Fürstl . Fifco zuer -
kanut werden fotle . Signatum Lörrach bey Oberamt
den iLten Mer ; 178z .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . ivbrramt Röktcln .
Pforzheim . Auf eingelangten Hochfürstl . Rcgierungs

Befehl , >vird hiermit der im Dienst ausgetrcttenc
Füsslicr Leonhard valduff von Pforzheim dergestalt
ediclalitcr citirt , daß er binnen 3 Monate » , wovon
ihm einer für den ersten , einer für den zweytcn , und
einer für den dritten und letzten Termin gelten solle ,
-vor dahiesig Hochfürstl . Oberamt erscheinen , nud seines
Austritts halber Red und Antwort geben , oder im
Nichterschemtingsfaü sich gewärtigen soll , daß gegen
ihn als einen Ungehorsam ausbleibender , nach Ord¬
nung Rechtens vorgrfahren , und sein zuhossendeS Ver¬
mögen werde consiscirt werden . Signatuin Pforz¬
heim den atzten Merz 178 ' .

Hochfürstl . Markgräfl . B .tdistbes Dberaml allda .
Lberftein . Lorenz Büchel der Zimmermmm und

Johannes Schill beede Burger von Oberzroth , wel -
Gertcdrltche kTkortficartone n.

Rastatt . Ueber das verschuldete Vermögen Hannß rechtmäsigc Forderungen
Jacob Gimblers von Au am Rhein ist der Gannt -
Proceß gnädigst erkannt , sofort von Oberamtswegen
die Schulden liqnidation auf Montang den igtm
künftigen Monats Avril vestgefttzt worden . Es »ver¬

öden demnach alldieienige , welche an obgedachten Gimb -
ler was rechtinäßigcs zu fordern haben , aufgerufe »
daß sie ihre Forderung an obbestimmtei » Tag Vor¬
mittags 9 Uhr in dahicsig Fürstl . Amtschreiberey ent -
weders in Persohu oder durch Bevollmächtigte ange -
bcn , und bchörig liquidier »» , auch ihr etwaiges Vor¬
zugs - Recht darthun sollen bey Verlust ihrer Forde¬
rungen . Signatum Rastatt den aüten Merz 178 *.

Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Oberamt allda .
Laden . Alle diejenigen , wclche . an dir Wittib des

verstorbenen Burgers und Strikermcisters Martin
Schrveikeri zu Baden eine Forderung zu machen ha -
den , sollen solche a dato binnen 6 Wochen fub poena .
pradufi in hiesig Fürstl . Amtschreiberey einbringen .
Baden dev atzten Merz 178z .

Hochfürstl . Markgräfl . Badische « Amt .
Emmendingen . Me dicienige , si> an Johanne «

Gimpel de» »« bürgerten Kiefer in Emmendingen

che wegen Ausbrcchung und Entwendung eines be¬
trächtlichen quanti von Eiftn an denen Ebersteiner
Schloßgebauden sich Schuldhaft geinacht , sind vor
ihrer Arretirung flüchtig geworden . Dieselbe werde »
dahero auf eingclangteu Regiininal Befehl « »durch
öffentlich vorgelade » , und ihnen zur Erscheinung eine
ftist von 4 Wochen unter der Bedrohung »»beraumt ,
daß Sie im Gegentheil des Landes verwiest » , ihre
Nameu an Galgen geschlagen , auch wegen verwürckter
Vermögens Confiscatiou das rechtliche gegen Sic
werde erkennet werden . Signatum Gernsbach de »
25ten Merz 178z .

Hochtürstl . Dberamr der Grafschaft Eberstcin .
Pforzheim . Auf emgelangten Hochfürstl . Regie -

rungS - Befehl wird hiermit der eines Frucht DitbstahlS
sich verdächtig gemachte , nnd von hier entwichene
Mahlknecht Friedrich Dann , von jMeimmngcn derge¬
stalt edictaliter citirt , daß er a dato diauen z Mona ,
ten , wovon ihm einer für de» ersten einer für den
zweyteu , und einer für deu dritten , und letzten Termin
anberaumt wird , dahier um so gewisser

'
erscheinen ,

und sich sowohl wegen dem ihm angeschuldigte » Frucht
Diebstahl , als wegen feinen » heimliche »» Austritt recht¬
fertigen solle ; als er )viedrigci »falls des Diebstahls vor
übmviestn gehalten , und sein Rahme an den Galgen
werde geschlagen »verden . Signatuin Pforzheim de »
2zten Merz 178z .

Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Vberamt allda .

zu machen haben , werde »
hieinit bis Frcytag den ule » April , »velcher Tag pro
termino peromtorio airgesttzt »vorde » sä liqxiäLnänm ,
kub poovs prseclnfl dergestalten vorgcladen , daß sie a «
obigem Tag zu guter Vormittagszeit in hiesig Fürstl .
Stadlschreibercy unter Mitbringung ihrer Belveiß - Ur¬
kunde erscheinen , und das »veitere abivarten sollen .
Emincudingcn den 18tcn Merz 1783 .

Fürstl . Markgräfl . Bad . (vberamt allda .
Lörrach . Gesan »t diejenige , welche an die Beck

Hanns bübische Eheleute in Haunigen , Forderung
zu machen haben , sollen si3) , bey der , auf Dienstag den
syten April d . I . a »»gestellten liquidation - und Prisri -
taets Handlung mit ihren Urkunden , um so gewisser m
allhiestger Stadtschreibercy cinsti»dcn als man sie bey
nicht geschehender Erscheinung mit ihren Forderungen
abweisen »vird . Signatum Lörrach den 22ten Merz
178Z . Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Pberamt allda .

Lörrach . Diejenige , »reiche an Alt Vogt Braun
und dessen Sohn zu Tannenkirch Forderung zu ma °
chm haben , werden hiemit dergestalt vorgeladcn , daß sie
Mittwochs den azten April s . c . in dem PosthauS
zu Kaltenherberg bey der liquidation sich einfinden ,



oder im Unterbleibungsfall des Aus,chlusscs sich ge¬
wärtigen sollen . Lörrach den 27ten Merz 178z .

Hochfürstl . Markgraf ! . Bad . Oder .. ,,, , allda .
Lörrach . Diejenige , welche a :, die Friedlin Srer -

holerischen Eheleute , zu Blansingrn Forderung zu
Sact - en so zu

Larlsruhe . In der Stadtapothecke ist der obere
Stock ju vcrlehnen , und kann biß Georgi bezogen werden .

Larlsruhe . In des Karners Behaufimg , in der
Walthorngaß , ist der ganze obere Stock zu verleihen ,
bestehend , in 3 Zimmer » , Küche , eine Kammer auf
dem Speicher , Holzschopf , und gebrauch des Back -
uud Waschhauses , und kann bis auf den 2zten July
bezogen werden .

Larlsruhe . In dem Lagerhauß - Verwalter Mül -
lerischcn neuen Hauß , in der Rüppurger Straft ist
ein Logis im Hintern Gebäude zu verlehnen , beste¬
hend , in 3 Zimmern , und einer Küche , und kan
auf den nächstküuftigen 23 April bezogen werden . Das
nähere aber ist bey dem Kammer Sccrctarius Seeber
zu erfragen .

Larlsruhe . In dem Schneider Vorholzifchen Hauß
ist ein Logis zu verlehnen , bestehend in einer Tapezirtcr
Wohnstube Alcoven , ein Ncbenzimmeb , Küche , trocken
verschlossene Holzlage , und Keller , und kan auf Georgi

Sachen jo zu v
Larlsruhe . Bey Hrn . von Ralhfamhaufen zu

Ronncnweycr ohnweit Lohr , ist ein anderthalbjähriger
Schweitzer Stier oder Zucht - Ochs , so brauchbar un¬
ter eine Heerd , vor 6 Louisd ' or zu verkaufen .

Larlsruhe . Bey der Eyringischrn Wittib allhier ,
find noch immer wie vorhin alter Sorten ftische Seide¬
ne Manns und Frauenstrümpfe , auch Floret - Waaren

machen haben , werden anburc ^ auf Donnerstag den
24ten April a . c . zur liquidation nach Blansingen fub
puena prx -dufi vorgeladen . Lörrach den 27ten Merz

Hochfürstl . Markgräfl. Badisches (Vberamt allda,
vertelhen sind .
bezogen werden , Liebhabers melden sich bey dem Drey -
königwirth Schuppet .

Larlsruhe . Dienstags den 22ten dieses laufenden
Monat April , Vormittag um 9 Uhr , wird in dem
Wiethshaus zum Laub in Berghausen , die zwischen
Berzhausen und Söllingen liegende Mahlmühle , so
in zwey Mahl - und einem Gerb - Gang , guter Woh¬
nung , genügsamen Speichern , Stallungen zu Pferd
und Rindvieh , nebst einem Wagen - Schopf , einem
Garten , und Stück Wiesen besteht , gegen zu leisten¬
de Caution , an , den meistbietenden auf drey oder
mehrere Jahre , je nachdem sich Liebhabers einfinden ,
in Bestand gegeben werden . Die auf der Mühl haf¬
tende Beschwehrde ist eine jährliche Gült von 10 .
Malter Korn , dahingen wird dem Beständer das
Geschirr , Holz , ohnentgeldlich , das nöthige Brennholz
aber um den gewöhnl . Forst Tax abgegeben . Carls -
ruhr den 2lcn April 178z .

erkauffen sind ?^

und dergleichen , um den genauesten Fabriquen Preis
zu haben .

Larlsruhe . Von dem Garten , Herrn Werckmei «
üer Bergmüllers Hauß gegen über sind noch etliche
Haußplätze zu verkaufen , Liebhabcre können sich bey
Herrn Regimentsfeldscherer Schrickel melden .

Nachricht .
Larlsruhe . Frau Friderici ist gesonnen wieder eine ' bleichen werden wie fcrnd angenommen : zu Larlsruhe, ^

Strickschulzu halten : Liebhaber , die das Vertrauen bey Herrn Rathsverwandten und Buchbinder Drechs »
darzu haben , belieben sich zu melden . ler , auch bey dem Schuhmachermeister Herrn Ja ,

Rippur . Bey der gnädigst privilegirten Rippurrr Hann Jacob Streb in der Waldgaß ; zu Durlach ,
Leinwand - persdruckerey und weißbleich - Fabri - bey Herrn Handelsmann weißer ; zu Ettlingen , bey
que wird mit dem drucken nicht nur allein fürgefah - Herrn Ignaz willenwarth ; zu Rastatt , bey Herrn
ren , sondern auch mit dem Weißbleichcn , in etlichen Buchdrucker Dorner ; zu Bruchsal , bey Herrn Äloi .
Wochen der Anfang gemacht werden . Gedachte Fa - sius Schmidt ; und zu Rippur , bey der Fabrique
brique wird gegenwärtig durch den daselbst angestell - sechsten ; zu Stein aber , bey Herrn Friedrich Eissen »
trn Faüor Herr Enderlin geführt , bey dem Bleich - löffel . Rippur den 24sten Merz 1783 .
wesen aber , ist ein erfahrner Bleichmeister aus der Philipp Lschanz und Lompagnie .
Schweitz mitangcstcllt . Die rohe Tücher zum Wciß -

Unglücks - Lall .
Lberstein . Den 2zten dieses Nachts zwischen 8 derselben über die neuerrichtete Landvcste in die Murgg

und y Uhr hat Franz Michel Nofayer ein verwittlb - gefallen , und aus Mangel gleichbaldiger Hülfe allda
ler jähriger Burger von Ottenau das Unglück ge- ertruncken ist. Signatum Gernsbach den 2zten
habt , daß , da er bey der finstere über die dasige Merz i ? 8Z .
Brücke nach Haus gehen wollen , er bey dem Anfang Hochfürstl « Vberamt der Grafschaft Eb . rstein .
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